Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


Deutſchland. 


Berlin, 6. Juli. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
General⸗Lieutenant z. D. v. Harkrott, bisher Director des Militär⸗ 
Oekonomie⸗Departements im Kriegs⸗Miniſterium, den Rothen Adler⸗Orden 
erſter Klaſſe mit Eichenlaub; dem Amtsgerichts⸗Rath a. D. Perez zu 
Oſtrowo, dem Amtsgerichts⸗-Rath a. D. Struck zu Landsberg a. W. und 
dem Zoll⸗Einnehmer I. Klaſſe Pillip zu Greifswald, den Rothen Adler⸗ 

Orden vierter Klaſſe; dem evangeliſchen Lehrer, Küſter und Organiſten 
Stern zu Nußbaum im Kreiſe Kreuznach den Adler der Inhaber des 
Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; ſowie dem Hauptſteueramts⸗ 
Diener a. D. Fleiſcher zu Görlitz, früher zu Breslau, und dem penſto⸗ 
nirten Provinzial⸗Straßen⸗Aufſeher Bode zu Salmrohr im Kreiſe Wittlich 
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. s è 
Se. Majeſtät der König hat den Regierungsrath Freiherrn von 
Senden⸗Bibran zu Frankfurt a. O. zum Ober⸗Regierungsrath ernannt, 
ſowie dem Bahnhofs⸗Reſtaurateur Friedrich Wilhelm Hoffmann zu 
Guben das Prädicat eines Königlichen Hoflieferanten verliehen. 

Der Ober⸗Regierungsrath Freiherr von Senden⸗Bibran ift dem 
Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau zugetheilt worden. — Der Königliche 
Rittmeiſter a. D. Kieckebuſch iſt zum Director des Poſenſchen Land⸗ 
geſtüts zu Gneſen ernannt worden. (RAU) 
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Provimzial-Beitung. 


F Löwenberg, 29. Juni. nase] Geſtern beging die 
hieſige freiwillige Feuerwehr ihr X. Stiftungsfeſt, zu welchem die Vereine 
von Görlitz, Lauban, Hirſchberg, Greiffenberg, Schönau, Lähn und Lieben⸗ 

thal Deputationen entſandt hatten. Nach 2 9 Begrüßung im Kaiſer⸗ 
garten fand eine Specialübung an dem feſtlich decorirten Steigerhauſe 
und demnächſt eine Hauptübung am Lazarethgebäude ſtatt, welche zur all⸗ 
emeinen Zufriedenheit ausgefallen ſind. Mittags 1 Uhr wurde ein ein⸗ 
ahes Mittagsmahl im Logenſaale eingenommen und Kritik über die vorz 
geführten Uebungen gehalten. Gegen 4 Uhr traten die Feſtgenoſſen auf 
dem Burglehnplatze an und bewegte ſich der ſtattliche Feſtzug, dem ſich 
ſämmtliche 5 5 Vereine, Magiſtrat und Stadtverordnete angeſchloſſen 

hatten, unter Vorantritt der Stadteapelle vor die Südfront des Nath- 
hauſes, woſelbſt Herr Bürgermeiſter Marzahn in ſchwun voller Rede 
auf die Bedeutung der Feuerwehren hinwies und die fremden Vereine 
willkommen hieß. Ein begeiſtertes Hoch auf Se. Maj. den Kaiſer ſchloß 
die Anſprache. Von hier aus marſchirte der Feſtzug durch die beflaggten 
Straßen der freundlichen Stadt nach dem im Feſtkleide prangenden, herr⸗ 
lichen Buchholz, wo in Erfriſchungszelten für die Verpflegung des Leibes 
beſtens geſorgt war und die Feſttheilnehmer bis zur anbrechenden Nacht 
in trautem Verkehr ausharrten. . 


§ Striegau. 29. Juni. [Bezirksverſammlung der Bienen 
züchter] In Folge Einladung des Vorſtandes vom Königszelter Bienen- 
üchterverein fand geſtern Nachmittag eine Verſammlung von Imkern aus 
em Kreiſe Striegau ſtatt, zu welcher auch Mitglieder der Vereine in den 
Kreiſen Schweidnitz, Reichenbach, Waldenburg und Jauer erſchienen waren. 
Nachdem Lehrer Kunick⸗Tſchechen die Verſammlung in Richters Hotel 
begrüßt und die Verhandlungen eröffnet hatte, hielt Wanderlehrer See⸗ 
liger aus Rathau einen intereſſanten Vortrag über die neueſten Fort- 
ſchritte in der Bienenzucht. Derſelbe erſtreckte ſich zunächſt auf die neueſten 
Entdeckungen bezüglich der Natur der Biene, insbeſondere auf die von 
Siebold gefundenen Speicheldrüſen, den von Schönfeld beſchriebenen Magen⸗ 
mund, die Müllenhof'ſche Theorie von der Entſtehung der Bienenzellen, die 
Bedeckelung der Brut⸗ und pen u. . w. Ferner erwähnte der Vor⸗ 
tragende den Stabil⸗ und Mobilbau, beſchrieb die zweckmäßigſten Bienen⸗ 
wohnungen, gab Mittel zur Ertragserhöhung an und gedachte ſchließlich 
der neueſten technischen Hilfsmittel in der Bienenzucht. Nach kurzer De- 
batte hielt Lehrer Herrmann-⸗Peilau einen Sag über die Verwendung 
des Honigs als Nahrungsmittel, als Gebäck, zu Getränk und Eſſig, zu 
Heilzwecken und zum Einlegen von Früchten. Auf Beſchluß der Verſamm⸗ 
lung ſoll der intereſſante und dem allgemeinen Beſten dienende Vortrag 
durch den Druck vervielfältigt und weiteren Kreiſen zugänglich gemacht 
werden. Demnächſt referirte Hauptlehrer Tſchorn⸗Saarau über Bienen⸗ 
krankheiten, insbeſondere die Durft- und die Luft⸗Noth. Allen Vortragen⸗ 
den wurde der Dank der Verſammlung zu Theil. Nach Beſchluß der Ver⸗ 


en ſoll die nächſte Bezirksverſammlung wieder in Striegau ſtatt⸗ 
Aa Die Vorbereitungen hierzu wurden dem Verein Waldenburg über⸗ 
ragen. 


§ Frankenſtein, 29. Juni. [Ofrtskrankenkaſſen.] In der gemein⸗ 
ſchaftlichen Sitzung der Vorſtände der beiden hieſigen Ortskrankenkaſſen 1. 
und II. Gruppe am 26. d. M. wurde unter Berückſichtigung der durch die 
in neueſter Zeit verdoppelte Mitgliederzahl in der Verwaltung und in der 
Einholung der wöchentlichen Beiträge entſtandenen vermehrten Arbeitslaſt 
beſchloſſen, der in nächſter Zeit einzuberufenden Generalverſammlung die 
Abänderung der Statuten beider Kaſſen in nachſtehender Weiſe zur Ge⸗ 
nehmigung vom 1. Januar 1886 ab vorzulegen: 1) anſtatt des bisherigen 
wöchentlichen, einen IAtägigen Einhebetermin einzuführen; 2) die Kranken⸗ 
Unterſtützung anſtatt wie bisher für jeden Arbeitstag, für jeden Wochentag, 
aljo exel. nur der Sonntage, zu bewilligen; 3) die Einladung der Ver- 
treter zur Generalverſammlung bei einer Geſammtmitgliederzahl von circa 
1100 nicht mehr durch den Boten, ſondern durch öffentliche Bekanntmachung 
im Kreisblatte und in der „Frankenſtein⸗Münſterberger Zeitung“ ergehen 
zu laſſen und 4) die beiden hier beſtehenden Kaſſen der I. und II. Gruppe 
zu einer gemeinſchaftlichen Ortskrankenkaſſe zu vereinigen. 


t. Kreuzburg, 26. Juni. [Bethanien.] Dem ſoeben herausgegebenen 
Jahresbericht der hieſigen evangeliſch⸗lutheriſchen Diakoniſſen⸗Kranken⸗ 
Anſtalt Bethanien entnehmen wir, daß dieſelbe im Jahre 1884 175 Kranke 
aufgenommen hatte, von denen 142 als geneſen, 7 als erleichtert und 7 
ungeheilt entlaſſen worden, während 9 geſtorben und 10 im Beſtand für 
1885 geblieben find. Die Zahl der Verpflegungstage betrug 4284 (im 
Vorjahre 3873, 1882 nur 3000), ſo daß je ein Kranker durchſchnittlich 
24% Tage in der Anſtalt verbrachte. 310 Nachtwachen waren erforder⸗ 
lich. An unbemittelte Kranke konnten 295 Portionen Eſſen und eine große 
Menge Verbandmaterial, an die Armen von Kreuzburg vielfach Nahrungs⸗ 
mittel und Kleidungsſtücke vertheilt werden. In der Privat⸗ und Ge⸗ 
meindepflege waren 189 Beſuche, 285 Pflegetage und 218 Nachtwachen 
erforderlich. Die Aufnahme der Kranken in die Anſtalt geſchieht grund⸗ 
ſätzlich ohne Unterſchied der Religion. Anſtaltsgeiſtlicher iſt Herr Paſtor 
Müller, während die Seelſorge an den katholiſchen Kranken Herr Cu- 
ratus Kokott übt. Ganz Unbemittelte werden unentgeltlich verpflegt. 
Mit beſonderer Freude meldet der Bericht den Beſuch des Herrn Ober⸗ 

räſidenten Dr. von Seydewitz in Begleitung des Herrn Regierungs⸗ 
Präſidenten Grafen Zedlitz⸗Trützſchler. Der Herr Oberpräſident hatte 
alle Räume und Einrichtungen in ee genommen und die Roth- 
wendigkeit eines Erweiterun sbaues erkannt, deshalb die benöthigten Mittel 
ma Ertheilung der Genehmigung zu einer Provinzialhauscollecte in die 
Hand des Vorſtandes gelegt. In dieſem Jahre ſind Bethanien 2 Legate 
von je 300 Mark zugewendet worden; die edlen Geber wünſchen unge- 
nannt zu bleiben. — Die Kaſſeneinnahme beträgt 14 419,13 M., die Aus⸗ 
gabe 14 915,72 M., mithin ult. December 1884 ein Deficit von 496,72 M. 
— Der Vorſtand der ſegensreich wirkenden Anſtalt beſteht aus den Herren 
Superintendent Dr. theol. Kölling⸗Roſchkowitz, Rechnungsrath Möbius, 
Schatzmeiſter, Paftor Müller⸗Kreuzburg, königl. Amtsrath Nöldechen⸗ 
Neuhoff, Superintendent a. D. Pruſſe⸗Conſtadt, Rittmeiſter a. D. von 
Treu⸗Roſen, ſowie aus den Damen E. Gräfin v. Bethuſy⸗Huc⸗Ban⸗ 
kau, Frau Superintendent Kern, Eliſabeth v. Prittwitz⸗Gaffron, 
Gräfin Rittberg⸗Polanowitz, Jenny v. Tieſchowitz⸗Jacobsdorf und 
Gertrud v. Tieſchowitz⸗Golkowitz. — Langjähriger Anſtaltsarzt iſt der 
Kreisphyſikus Herr Sanitätsrath Dr. Graber. ; 


teslauer 


Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto? Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 


Sechsundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Ems, 6. Juli. Der Kronprinz ift heute Nachmittag 1½ Uhr 
zum Beſuche des Kaiſers von Koblenz hier eingetroffen, von dem 
Prinzen Wilhelm am Bahnhofe empfangen und nach dem Abfteige- 
quartier des Kaiſers im Curhauſe geleitet worden. Der Kronprinz 
wurde bei der Ankunft und Fahrt nach dem Curhauſe von der Be- 
völkerung und dem Badepublikum enthuſtaſtiſch begrüßt. 

Ems, 6. Juli. Der Kronprinz und Prinz Wilhelm ſind heute 
Abend 6 Uhr nach Berlin abgereiſt. 5 i 

Berlin, 6. Juli. In der am Sonnabend unter dem Vorſitze des 
Staatsminiſters, Staatsſecretärs des Innern von Bötticher, abgehal⸗ 
tenen Plenarſitzung des Bundesraths wurde über die Abfertigung von 
Branntwein mit Anſpruch auf die Steuervergütung, die amtliche 
Reviſton von Gewerbebeſtellſalßz am Beſtimmungsorte und die Men- 
derung der Beſtimmungen des Eiſenbahn-Betriebsreglements bezüglich 
der Beförderung von flüſſigem Ammoniak Beſchluß gefaßt. Die Vor⸗ 
lagen, betreffend die Abänderung und Ergänzung des Eiſenbahn⸗ 
Polizeireglements und betreffend die Abänderung der Eiſenbahn⸗ 
Signalordnung, wurden dem Ausſchuß für die Eiſenbahnen, Poſt und 
Telegraphen und dem Ausſchuß für das Landheer und die Feſtungen 
überwieſen. Hierauf wurde die Verſammlung bis zum 15. Sep⸗ 
tember d. J. vertagt. 

Potsdam, 6. Juli. Als der Herzog Ernſt Günther von Schleswig⸗ 
Holſtein heute Nachmittag aus dem neuen Garten fuhr, ſcheuten die 
Pferde, der Herzog wurde aus dem Wagen geſchleudert, wobei er ſich 
leicht an der Hand verletzte. 

Koblenz, 6. Juli. Bei dem Empfang der Deputation der 
Newyorker Schützen erwiderte Ihre Majeſtät die Kaiſerin auf die 
Anſprache des Mr. Webers etwa Folgendes: Es habe ſie ſehr erfreut, 
daß das amerikaniſche Nationalfeſt am deutſchen Rhein gefeiert werde, 
ſie begrüße ſympathiſch jede Feſtigung der Bande, welche die Nationen 
einander näher brächten. Sie hoffe, daß das Band, welches Deutſch— 
land und Amerika verknüpfe, ſich immer feſter geſtalten werde. Ins⸗ 
beſondere habe ſie es erfreut, daß die deutſchen Schweſtern, die 
unter ihrer Obhut ſtänden, im deutſchen Hoſpital in Newyork fo 
ſegensreich wirkten und daß die Ausſtellung des Rothen Kreuzes in 
New⸗Orleans ſolche Anerkennung gefunden habe. 

Nordhauſen, 6. Juli. Der Oberbürgermeiſter Riemann, Mit- 
glied des Herrenhauſes, iſt heute hierſelbſt geſtorben. 

Paris, 6. Juli. Die Kammer nahm den Tientſin⸗Vertrag 
mit großer Majorität an. Im Laufe der Debatte erklärte Freycinet, 
der Vertrag enthalte keine Zweideutigkeit. Die Frage wegen der 
Suzeränität von Annam feit erledigt, der China gezahlte Tribut be- 
ſeitigt. Wenn der Vertrag auch nicht Alles enthalte, was man hätte 
wünſchen können, ſo könne man ihn doch ohne Nachtheil für die 
Intereſſen Frankreichs ratificiren. Der Vertrag habe eine Löſung 
herbeigeführt, aus der Frankreich und die civiliſtrte Welt überhaupt 
Nutzen ziehen könnten. 

London, 6. Juli. Oberhaus. Salisbury erklärte, unter den 
Fragen, welche die auswärtige Politik beträfen, ſei die Frage bezüglich 
der Unterhandlungen mit Rußland von allergrößter Wichtigkeit. Hin⸗ 
ſichtlich dieſer Frage, wie auch der anderen Fragen, ſei es nothwendig, 
die Politik der vorigen Regierung an dem Punkte wieder aufzu⸗ 
nehmen, wohin dieſe ſie geführt, und ſie zu einem Reſultate zu bringen, 
das dem Intereſſe des Staates entſpreche. Die Action und die Er⸗ 
klärungen der gegenwärtigen Regierung ſeien dadurch weſentlich be⸗ 
ſchränkt, daß ſie die von ihren Vorgängern eingegangenen Ver⸗ 
pflichtungen erfüllen müſſe. Die erſte Pflicht ſei es, dieſe von der 
engliſchen Regierung eingegangen en Verpflichtungen zu beachten. 
Was z. B. den Zulficar⸗Paß angehe, welcher die Hauptdifferenz 
in der afghaniſchen Grenzfrage bilde, ſo habe England dem Emir zu⸗ 
geſagt, daß der Zulficarpaß innerhalb der Grenze Afghaniſtans ver⸗ 
bleiben ſolle. Von dieſem Verſprechen könne die Regierung nicht ab⸗ 
gehen, denn es ſei eine Lebensfrage für ſie, Allen, die Vertrauen zu 
ihr hätten, zu beweiſen, daß das einmal von England gegebene Wort auch 
aufrecht erhalten werde. Freilich ſei dem Emir das Verſprechen erſt 
gegeben, nachdem ſeitens Rußlands die Zuſage erfolgt war, daß 
Zulficar im Gebiete des Emirs verbleiben ſollte. Hinſichtlich der 
Ausführung dieſer Zuſage ſeien Differenzen entſtanden, welche jetzt 
Gegenſtand der Unterhandlungen bildeten. Es ſei vielleicht zu früh, 
eine Anſicht über den Ausgang der Verhandlungen auszuſprechen. 


Bremen, 6. Juli. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Werra“ 
iſt heute früh 1 Uhr in Southampton eingetroffen. 


Handels-Zeitung. 
Breslau, 7. Juli. 


* Donnersmarokhütte. Aus Oberschlesien wird der „Vossischen 
Zeitung“ von informirter Seite berichtet, dass die Verwaltung der 
Donnersmarckhütte im Begriff steht, bei den Banquiers der Gesellschaft 
eine schwebende Schuld in Höhe von 600000 M. auf der Basis von 
Wechseltransactionen abzuschliessen bezw. bereits abgeschlossen hat. 
Durch diese neue schwebende Schuld, welche, so_ viel bekannt, 
auf eine kurz bemessene Frist abgeschlossen wird, erleidet das 
Unternehmen eine schwere Belastung; bekanntlich hat die Donners- 
marckhütte ihren Besitz bereits mit einer erststellig hypothekirten 
Obligationsschuld belastet, zu deren Tilgung alljährlich vertrags- 
mässig ein Betrag von 200 000 M. und zur Verzinsung gegenwärtig ein 
weiterer Betrag von nahezu 100000 M. aus den Betriebserträgen ent- 
nemmen werden muss. Aus derselben Quelle soll nunmehr auch noch 
die Verzinsung und theilweise Rückzahlung der oben erwähnten neuen 
schwebenden Wechselschuld erfolgen, was möglicherweise schwierig 
werden könnte, wenn nach der gegenwärtigen Marktlage das Roheisen- 
Conto, welches pro 1884 noch einen Bruttogewinn von 384 896 M. er- 
gab, geringen oder gar keinen Gewinn lässt. Den Actionären eröffnet 
sich eine wenig tröstliche Perspective. 


Die Roggonernte wird im Laufe dieser Woche voraussichtlich hier 
und da in Angriff genommen werden. Ueber den Ausfall derselben 
für die gesammte Provinz lässt sich nach Information des „Landwirth“ 
gegenwärtig noch kein Urtheil fällen, das Anspruch auf Zuverlässigkeit 
machen darf, da der Stand dieser Frucht je nach der Oertlichkeit sehr 
verschieden ist. Während sie auf tiefgründigen, in guter Cultur be- 
findliehen Böden und in mehr geschützter Lage die Unbilden der 
Witterung verhältnissmässig gut überstanden hat, haben ihr die Kälte 
des Frühjahrs, die Spätfröste und die Trockenheit der letzten Wochen 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


‚wurde heute durch die Sachverständigen-Commission mitgetheilt, dass 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erjcheint, 


in trockenen, exponirten Lagen erheblichen Nachtheil zugefügt, und es 4 
wird als eine geradezu auffällige Erscheinung bezeichnet, welch’ grosse h 
Differenzen sich sogar auf ein und derselben Feldmark zeigen. Nach j 
Allem muss aber constatirt werden, dass die Aussichten auf den Er- j 
trag des Roggens im Allgemeinen ungünstiger sind als im Frühjahr. n 

] 

| 


Eine Mittelernte darf nach den vorliegenden Berichten weder in den 
Körnern, noch im Stroh erwartet werden, 


* Itallenisohe Mittelmeerbahn. Aus Rom wird unterm 6. Juli tele- 
graphirt: Die Actien der Mittelmeerbahn wurden heute zu 561 à 563 
per Ende Juli lebhaft gehandelt. ; 


* Vom Gapitalsmarkte schreibt die „Voss. Ztg.“ unterm 6. Juli: 
Die Nachricht von der Ausgabe 3½procentiger Consols hat eine ziem- 
lich bedeutende Wandlung auf dem Markte der festen zinsentragenden 
Anlagewerthe hervorgerufen. Alle niedriger als 4 pCt. verzinslichen 
Papiere, wie Pfand-Rentenbriefe und Staatsanleihen, passten ihre Course 
mehr und weniger den 3½procentigen Consols an und stellten sich 
nicht unwesentlich höher. Entsprechend gaben 41/,- und 4procentige 
Consols in Folge der bestehen bleibenden Furcht, dass die Convertirung 
derselben über kurz oder lang doch kommen werde, erstere 0,40, 
letztere 0,30 pCt. nach. Auch auf inländische Eisenbahn-Prioritäten ` 
machte sich die Emission der neuen Consols dahin wirksam, dass sich 
eine rege Kauflust zu festen, theilweise höheren Coursen für 4procen- 
tige Werthe zeigte. Ebenso waren österreichische und russische Prio- 
ritäten lebhaft gefragt. — Ueber die Preussischen 3l,procen- 
tigen Consols berichtet dasselbe Blatt: Den vereideten Maklern 


die officielle Notirung der 3½ procentigen Consols von heute ab er- 
folgen kann. Es waren sehr bedeutende Aufträge vorhanden, welche 
jedoch nur zum kleinsten Theile ausgeführt werden konnten, weil das 
Material fehlte. Der Cours notirte 99,10, also 0,60 pCt. höher als am 
Sonnabend. Die Lieferung der definitiven Titres der am Sonnabend 
gehandelten Beträge ist bereits heute Vormittag erfolgt. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Paris, 6. Juli, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 42, —. Credit mobilier —. Spanier neue 58%,. Banque 
ottomane 527 excl. Credit foncier 1327exel. Egypter 330. Suez-Actien 
—, —. Banque de Paris 710 excl. Banque d’escompte 451. Wechsel auf 
London 25, 16½½. Foncier egyptien —, —. 5% priv. türk. Oblig. 390, —. 
Tabaksaetien 455, —. ) 

London, 6. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
58/8. 6% unif. Egypter 65/8. Ottomanbank 11. Suez-Actien 821/,, 

London, 6. Juli. Aus der Bank flossen heute 35 000 Pfd. Ster}. 

Frankfurt a. M., 6. Juli, Nachm. 2 Uhr 30Min. [Schluss- 
Course.] Londoner Wechsel 20, 355. Pariser Wechsel 80, 85. Wiener 
Wechsel 163, 55. Reichsanleihe 104%. Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
Oest. Silberrente 681/4. Papierr. 673/4. 5% Papierrente 8074, 
4% Goldrente 893/5. 1860er Loose 1187/,. 1864er Loose 290, —. Ung. 
4% Goldrente 818/. Ungar. Staatsloose 221, —. Italiener 961/,. 1880er 
Russen 8057. II. Orient-Anleihe 601⁄,. III. Orient-Anl. 60%,. Spanier 
exter. 59½. Egypter 657/. Neue Türken 16d. Böhmische Westbahn 
232½. Oentral-Pacifie 1097. Franzosen 2421/,. Galizier 2001/4. Gotthard- 
bahn 109¾. Hessische Ludwigsbahn 1041/,. Lombarden 1123/4. Lübeck- 
Büchener 1655/,. Nordwestb. 138¼. Credit-Actien 235/. Darmstädter 
Bank 1398. Meininger Bank 911/3. Reichsbank 1427/,. Wiener Bank- - 
verein 825/. Fest. 2 

50/, serbische Rente 85%/,, do. Eisenb.-Hypoth.-Oblig. Lit. B. 
Lemberg-Czernowitz —. Mittelmeerbahn 1113/,—1124),. % 

Nach Schluss der Börse: Oredit-Actien 2347/,. Franzosen 2421. 
Galizier 1997/;,. Lombarden 1123),. Gotthardbahn —. Egypter —. 

Frambu fart a. M., 6. Juli, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät.) Credit-Actien 2347/,. Franzosen 2421/4. Lombarden 11234. 
Galizier 200. Egypter 65°%,. 4% Ungar. Goldrente 81½. Gotthard- 
bahn 1093/4. 80er Russen —. Mecklenburger —. Behauptet. \ 

Frankfurt a. M., 6. Juli, Abends. Effecten-Soeietät.] 


(Schluss.) Oredit-Actien 235. Franzosen 242½. Lombarden 1123 
Galizier 19975. Egypter 65¾. 4% Ungar. Goldrente 811/,. 1880er 
Russen —. Gotthardbahn 1043. Disconto-Commandit — —, Mecklen- 
burger 191. Behauptet. 


Hamburg, 6. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 1037/4. Bilberrente 681/,. Oesterr. Goldrente 89½. Ungar. Gold- 
rente 811/4. 60er Loose 119. Italienische Rente 96/8. Oredit-Actien 
234½. Franzosen 606. Lombarden 281. 1877er Russen 96!/,. 1880er 
Russen 791/4. 1883er Russen 106. 1884er Russen 90%. II. Orient- 
Anleihe 58¼. III. Orient-Anleihe 58%;. Laurahütte 917/,. Nordd. Bank 
144½. Commerzbank 121¼. Marienburg-Mlawka 763/4. Ostpreussische 
Südbahn 1091/4. Lübeck-Büchener 165¾. Gotthardbahn 109½. Dis- 
conto 2% %. Ziemlich fest. y 

Leipziger Discontobank 102. 

Hamburg, 6. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 170—175. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 158—162, russischer loco ruhig, 113—118. Hafer still. 
Gerste matt. Rüböl matt, loco 50. Spiritus höher gehalten, Juli-August 
33¼½ Br., per August-Sept. 331/, Br., per September-October 333/4 Br. 
per November-December 33¾ Br. Kaffee geschäftslos, Umsatz — Sack, 
Petroleum fest, Standard white loco 7, 50 Br., 7, 40 Gd., pr. Juli 7, 35 
Gd., pr. August-December 7, 70 Gd. Wetter: Schön. 

Posem, 6. Juli. Spiritus loco ohne Fass 41, 90, per Juli 41, 90, 
per August 42, 50, per September 43, 10, per October 43, 10. Gekündig 
25000 Liter. Fest. | 

Liverpool, 6. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) 
Muthmasslicher Umsatz 10000 Ballen. Stetig. Bi, 

Liverpool, 6. Juli, Nachm. [Baumwolle,] (Schlussbericht) 
Umsatz 10000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 
Stetig. Middl. amerikanische Lieferung: Juli-August 548/4 Verkäufer- 
preis, August-September 5¾ Käuferpreis, October- November 53% 
Verkäuferpreis. i 

Liverpool, 6. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussberieht 
Weitere Meldung. Egyptian brown good fair 515/ d. N 

Newyork, 6. Juli, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course,] Wechsel | 
auf Berlin 94%. Wechsel auf London 4, 843/4. Cable transfers 4, BE | 
Wechsel auf Paris 5, 211/4. 4% fundirte Anleihe 1877 122%. Erie-Bahn | 
9%. Newyork-Centralbahn 85. Chicago-North Western-Bahn 924/3. 
Central-Paciſic-Bahn 1111/4. Baumwolle in Newyork 10,. Baumwoll 
iu New-Orleans 10. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork | 
8/8. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 81/4. Rohes Pe- 
troleum 71/4. Pipe line Certificats 98½. Mehl 3, 75. Rother Winter- 
weizen loco 991/,. Weizen per Juli 98%), per August 1001/4, per Sept. 
102 Mais (old mixed) 52¾. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 25 
Kaffee Rio 8, 35. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 90, do. Fairbanks 6, 80, 
do. Rothe u. Brothers 6, 95. Speck (short clear) 6. Getreidefracht 24. 

Pest, 6. Juli, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Herbst 8, 21 Gd., 8, 23 Br. Hafer per Herbst 6, 07 Gd., 6, 09 | 
Br. Mais per Juli-August 6, 14 Gd., 6, 15 Br. Kohlraps per August- | 
September 113/4 bis 11½. — Wetter: Windig. al 

Paris, 6. Juli, Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] We 
ruhig, per Juli 23, 30, per August 23, 50, per September-December 
24, 10, per November-Februar 24, 30. Mehl 9 Marques, ruhig, per | 
Juli 47, 10, per August 47, 80, per September-December 51, 00, | 
November-Februar 12 Marques 51, 50. Rüböl träge, per Juli 63 00, 
per August 63, 75, per September-December 65, 00, per Januar-Ap 
66, 25. Spiritus matt, per Juli 47, 25, per August 47, 75, per Septem 
December 49, 25, per Januar-April 50, 25. 

Paris, 6. Juli, Nachm. [Productenmarkt] (Schlussberi 


— 


N 


Weizen behauptet, per Juli 23, 30, per August 23, 50, per September- 
December 24, 10, per November-Februar 24, 30. Roggen ruhig, per 
Juli 16, 25, per November-Februar 16, 25. Mehl 9 Marques, steigend, 
per Juli 47, 00, per August 47, 80, per September-December 50, 90, 
per November-Februar 12 Marques 51, 50. Rüböl ruhig, per Juli 63, 00, 
per August 63, 75, per September-Deeember 65, 25, per Januar-April 
66, 25. Spiritus träge, per Juli 47, 25, per August 47, 75, per September- 
December 49, 25, per Januar-April 50, 25. — Weiter: Bedeckt. 
Paris, 6. Juli, Nachm. Rohzucker 88° ruhig, loco 43, 25 bis 
43, 50. Weisser Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Juli 46, 80, 
per August 47, 10, per September 47, 50, per October-Januar 50, 25. 
London, 6. Juli, Nachm. Havannazucker Nr. 12 17 nominell, 
Rüben-Rohzucker 16. Schwankend. ; 
London, 6. Juli. Spätere Meldung. Rüben-Rohzucker 153/4. 
Glasgow, 6. Juli. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
rants 40% f 
Amısterdimmm, 6. Juli, Nachmittags. Bancazinn 531g. 
Amtwerpem, 6. Juli, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [ Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 18% bez. 
u. Br., per August 18°, bez., 18%/; Br., per September 19½ Br., per 
. September-December 19¼ bez., 193), Br. Steigend. 
Antwerpen, 6. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen ruhig. Roggen flau. Hafer unverändert. Gerste still. 
Bremen, 6. Juli. Petroleum sehr fest. (Schlussbericht.) Standard 


na loco 7, 55, per August 7, 65, per August-December 7, 85. Alles 
rief, 


Ausweise. 
W. T. B. Petersburg, 6. Juli. [Ausweis de 


r Reichsbank 
vom 6. Juli n. St.“) 


October-No- 
ark. bez., November-December 


bez., September-October 172½.—1733½ 173 ½ Mark bez. 
vember 175 ½ —176—175½175½ M 


177 —177/½ —177½ Mark bez. — Roggen loco 143—149 M. pr. 1000 


Kilo nach Qualität gefordert, feiner inländischer 148½ M. ab Bahn f- 


bez., Juli 1473), — 1484, —148 Mark bez., Juli-August 1473),--1481/, bis 
148 Mark bez., September-October 153—1531/,—1523/,—153 Mark bez., 
October-November 155—1551/,—1543,—155 M. bez., Noybr.-December 
— M. bez. — Mais loco 117 120 M. pro 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert, Juli-August: 117 M., September-October 120 Mark bez. — 
Gerste loco 112—175 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Hafer loco 127—160 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, ost- 
und westpreuss. 140—150 M. bez., pommerscher und uckermärkischer 
142—150 Mark bez., schlesischer und böhmischer 142 bis 150 Mark, 
feiner schlesischer und böhmischer 153—158 Mark bez., russischer 128 
bis 138 M. ab Bahn bez., Juli 128—127 Mark bez., Juli-August 128 
bis 127 M. bez., September-October 1343), 1341), Mark bez. — Erbsen. 
Kochwaare 145 bis 205 M. pr. 1000 Kilo, Futterwaare 124 bis 138 M. 
pr. 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 
24,00 — 22,00 M. bez., Nr. 0:.22,00—20,00 Mark bez., Roggenmehl Nr. O: 
21,75—20,50 M. bez., Nr.O und 1: 20,25 bis 19,25 Mark bez., Juli 
20,10—20,15 Mark bez., Juli-August 20,10—20,15 Mark bez., August- 
September 20,25—20,30 M. bez., September-October 20,50—20,60—20,55 
Mark bez., October-November 20,70 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 
48,5 M. bez., September-October 48—49 M. bez., October-November 48,5 
bis 49,5 Mark bez., November-December 49—49,9 Mark bez. — Leinöl 
loco 52 M. bez. — Petroleum Juli 23,7 M. bez., September-October 23,9 
Mark bez. 

Spiritus loco ohne Fass 43,3 Mark bez., Juli und Juli-August 43,1 
bis 438,5—43,1 M. bez., August-September 43,7—43,8—43,5 M. bez., 
September-October 44,6—44,8—44,5 M. bez., October-November und 


| 


# Breslau, 7. Juli, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen etwas reger, bei stärkerem An- 


gebot Preise gut preishaltend. 


Weizen in fester Haltung, per 100 Kilogr. weisser 16,30 bis 16,90 
bis 17,30 Mark, gelber 16,20—16,60—16,90° Mark, feinste Sorte über 
Notiz bezahlt. ; $ 

Roggen bei mässigem Angebot fest, per 100 Kilogramm 13,50 bis 
14,30—14,50 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 11,80—12,70 Mark, 
weisse 14,00—14,80 Mark. 7 

Hafer behauptet, per 100 Kgr. 13,00—13,70 bis. 14,20 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 12,50—13,00—14,00 Mark, 

Erbsen mehr beachtet, per 100 Kilogramm 13,00—14,00—16,00 M., 
Vietoria 13,50—14,50—17,00 Mark. 3 

Bohnen behauptet, per 100 Kilogr. 17,50—18,00—19,90 Mark. 

Lupinen sehr fest, per 100 Kilogramm gelbe 7,80—8,10—8,80 Mk., 
blaue 7,50—7,90—8,20: Mark. 

Wicken mehr beachtet, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark 

Oelsaaten ohne Umsatz, 

Schlaglein in matter Stimmung. 

Rapskuchen behauptet, per 50 Kilogr. 6,50—6,70 Mark, fremde 
6,10—6,30 Mark, Sept.-Oct. 6,50. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde 
8,00—8,80 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, p. 100 Kgr. Weizen fein 23,25—24,00 Mk., 
Roggen-Hausbacken 21,75 — 22,25 Mark, Roggen-Futtermehl 10,00 bie 
10,50 Mark, Weizenkleie 8,50—9 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,30—2,70 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark. 


Kassenbestand ».:.......... ESTATE 108 060 869 Abn. 2414538 Rbl. | November-December 44.544. 444,5 M. bez. = 5 RA: 
Escomptirte Effecten . 22 957 120 Zun. 461734 Kartoffelmehl Juli-August 18,70 Mark bez., August-September 18,90 | Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Vorschüsse auf Waaren............. 112753 unverändert. Mark bez., September-October 19 Mark bez. : Sternwarte zu Breslau. 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds .... 3048961 Abn. 27500 - Kartoffelstärke, trockene, Juli-August 18,70 M. bez., August-Septbr. - z 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 13 873 334 Abn. 1489 - 11890 M. bez. September-October 19 Mark bez., feuchte — M. Juli 6., 7. Nachm. 2 U. Abends 10 U. | Morgens 6 U. 
Contocurrent des Finanz ministeriums 28 541 774 Abn. 3 946 878 ie heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf | Luftwärme (6. öde + 19,05 + 17% +:14°,1 
Sionstige Contocurrente 67312560 Abn. 3368859 - 169 M. per 1000 Kilo, für Roggen auf 148 M. per 1000 Kilo, für Hafer] Luftdruck bei 0° (mm) 7478 748,5 748,8 
Verzinsliche Depots . . . e 28 709 618 Zun. 8 215 - [auf 127, M. per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 20,10 M. per 100 Kilo, | Dunstdruck (mm) .... 12,1 10,6 10,4 
*) Ab- und Zunahme gegen den Ausweis vom 29. Juni. für Spiritus auf 43,2 M. per 100 Lit.-Proc. i 8 Wine (pCt.). | 17 25 x 11 1 i 5 
FFC Berlin, 6. Juli. [Städtischer Central-Viehhof. Amt- MAnd ... 5. OD DEG 
Marktberichte. 5 licher Bericht der 5 55 ction.] Zum Verkauf standen 2754 Rinder, | Wetter . .. .. „„ bewölkt. trübe. bewölkt, 
Hamburg, 6. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig-|6278 Schweine, 1138 Kälber, 30 153 Hammel (von denen etwa 15 500 | Wärme der Oder..... | +22 


mann.] Spiritus: Juli 33 ½ Br., 33, Gd., Juli-August 33%, Br., 33, Gd., 
August-September 34 Br., 331/, Gd., September-October 34½ Br., 34 
Gd., October-November 34½ Br., 34 Gd. — Tendenz: Fest, mit matte- 
rem Schluss. 


Berlin, 6. Juli. [Producten -Bericht.] Es zeigte sich am 
heutigen Getreidemarkt, unter dem Einfluss ungünstiger Saatenstands- 
berichte, eine sehr feste Stimmung, die von einem ziemlichen Termin- 
verkehr begleitet war und dabei auch eine wesentliche Erhöhung der 
Preise im Gefolge hatte,, etwas erhöhten Forderungen begegnete man 


Magerhammel). — Das Rindergeschäft gestaltete sich anfangs recht 
glatt, wurde später aber verhältnissmässig ruhig, so dass trotz etwas 
gehobener Preise der Markt doch nicht ganz geräumt wird. Ia. brachte 
52—56, IIa. 46—50, IIIa. 42 —45, IVa. 54—38 M. pr. 100 Pfd. Fleisch- 
gewicht. — Der Schweinemarkt dagegen wurde bei schneller Preis- 
steigerung und verhältnissmässig geringem Export leicht geräumt. Ia. 
Qualität ca. 51, IIa. 47—49, IIIa. 43--46 M. pr. 100 Pfd. mit 20 pCt. 
Tara.— Der Kälberhandel verlief ruhig. Die mässige Preisaufbesserung 
konnte doch die bis zum vorletzten Markte üblich gewesenen Preise 


Nacht wenig Regen. 


Wasserstand. 
U.-P. — m 28 cm. unt. O. 
U.-P. — m 30 em. 


Breslau. 
6, Juli. 0.-P. 4m 78cm. M.-P. 3 m 54 cm. 
7. Juli. O. -P. 4m 77 cm. M.-P. 3 m 50 em. 


Nr. en 


Saison - Theater. 


Dinstag. „Beckers Geſchichte.“ 


Hochfeine fette 


Jäger- Heringe 


auch für Locowaare, aber der Begehr griff nur vorsichtig zu. Gek. noch nicht erreichen. Man zahlte: Ia. 36—44 Pf., IIa. 26—34 Pf. pro „Sektor:“ „5201 M. 25 Pf. von neueſter Senma 
Weizen 2000 Ctr. Roggen 17000 Otr. Hafer 21 000 Ctr. Roggenmehl Pfund Fleischgewicht. — In schlachtbaren Hammeln fand bei mässigem „Singvögelchen.“ Frl. Jenny a. G. empfieh i [1060] 
brachte neuerdings etwas bessere Preise. Gek. 500 Ctr. Für Rüböl| Export ruhiger Geschäftsgang statt, der Magerviehmarkt verlief dagegen Gustav Sperlich. 


machten sich Abgeber knapp, so dass eine merkliche Erhöhung der 
Preise nöthig wurde. Spiritus anfänglich abermals merklich besser be- 
‚zahlt, war schliesslich zwar etwas williger zu haben, blieb aber immer 
noch höher, als vorgestern. Gek. 240 000 Liter. 


Woelfelsfall, 


Grafſchaft Glatz. 
Hôtel „Zur guten Laune“ 


chüler finden g. Penſ. m. gründl. 
Nachh. u. Flügelb. b. Cebulla, 


Weizen loco 158—200 M. pr. empfiehlt ſich geneigter Beachtung. Rechn.⸗Rev. a. D., Salzſtraße 6, I. 
Juli 168½—169 bez., [122] Weiss. 7 WE 
eee 2 SRELA 57 W T REES RER 

u * 
rse vom 6. Juli 1885. 
Gold, Silber und Banknoten. Loose, al BE 151 8 0 n r a i DITE giai UENO 0 5 r Th 1 
Cours Zins- Cours - - 2 5 ey > z = Fam 
| vom 6. | vom 4. |z. Term| vom 6. | vom 4. Berlin-Dresden gr... 41a] Ay 110) 103,00 B 103,25 bz Goth. Gr.-C.-B. Ig. A0 / 0 0 71 | 71% G 71,50 bz@ 
T mm =o — — - - - = - dto. Görlitz con. 4% 11 ½ 1101,80 G 102,00 B Hannoversche Bank 3½ | 51 1 113,10 b2G 113,10 ba 
20 Fres.-Stülekkkeeeeeeeeeeee . 16,25 bz 16,24 bz Bad, Präm,-Anleihevon1867,4 |1/ t/g |130,90 bz 130,90 bz to. dto. it 41 H 1 101,80 G 16200 B Leipziger Credit.... 105 905 ii 17800 G 173,10 G 
pern! dsl — — — — Badische 35 Fl.- Loose — — 267,00 € — — f i 1 N >09 E i $ 7 7 3 
= C BER i , Atoni Aton i, 40% | afa 1010 1,0% G 102,09 B to. Diseonto.|7 |6 1 100,75 B 101,00 ebzB 
Engl. Noten I L. Sterl.. 20,36 bz 20,36 bz Baier. Prämien- Anleihe 4 36 132,40 B 132,0 B Bresl.-Schw.-Freib. Lit. P. 4½ 1) 1) 10180 G . Luxemburger Pank. 7 700 11 136575 B 136,70 B 
Oesteerr. Noten 100 Fl 163,90 ba 163,90 bz 100 Barletta Lire-Loose ...|fr.l — | 34,50 bz 34,00 G raten Lit. E. ih 11 1 10180 G 8 Magdeb. Priv.-Bank 51 4005 101 115.80 G 113.80 G 
Oesterr. Silb.-Coup. (einlösb. Berlin) 163,78 163,75 Braunschw. 20 Thlr.-Loosel—| — | 94,25 ba 94,10 G dto. Lit, F. 4% 1 % 11010 @ 10,90 G Meining. Ored.-Bank| 57, 5½ 1 10 91,20 
Russ, Noten 100 RR... 204,30 bz 204,55 bz Bukarester Loose ......... —| — | 30,00 bz 30,00 bz dto. Lit. G. 4½ ½ % 10180 G 10190 G Nationalb. f. D. 60% 5½ 3 ij 
Russ. Zollcoupong .s..ssesesersrsres. |323,10820b2G 323,10 bz Cöln-Mindener Präm.-A.-S.3½ 1/4 110| 124,75 bz 125,00 B dto. Lit. H. 41% fin 10 191,90 b 101,90 G Niederlausitz: Bank 51% 5½ 11 0,5 
Deutsche Fonds Dessauer St.-Präm.-Anl. ... |31] t4 | — — 127,00, bz dto, Lit. I. 4½ 44110110190 bzG 101,90 G | Norddeutsche Bank! 8½ |8 | ah 3% 
à . Finnl, 10 Thlr.-Loose...... Sl A715 bz 47,60 bz dto. Lit. K. 41% 1/1 27 10,80 bz G 191,80 8 dto. Grunder.-B. 0 0 un 15 Xi 
aana Cours Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.5 |1 1, | — — == dto. de 1876/5 1/5 / 109% B 101,80 G Oberlausitzer Bank. 6 6 11 B 26 
. Term vom 6. Vom 4. aaro dto. 50 1 1 5 L Ip 11 17 197790 G 190.75 b Breslau-Warschauer .. . . 5 ½ ½10 101,0 G 101,50 G Pomm. MHypoth-Bk. 0 0 1f 5 B 9,8 
Deutsche Reichs-Anleihe..|4 |1410104,80 B 1104,30 bz EN eee 8 1191,00 bz 9900  4Göln-Minden (3½ 0 gr.) IV. 4 ½ , 10 00 B 101,90 B Pos. Provinz, Bank. 61/5 | 645 | Yı G j 
Preuss. cons. Staats-Anleihe 4½ ½ 1/10 103,80 G 104,20 ba G den 10 0 „ CTE 185040 B 293,00 B dto. dto. VI. 4½ 1/4 110110210 G. 102,25 ba Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 5½ | 6 1, 1102,19 8 25 
dto. Staats-Anleihe .. 4 1 1j 17 102,00 8 102,00 G ard 008 i 2 19310 6 2350 bz ärk.-Posener Cony.. .... e. 4 = — = 0. Hyp.-V.-A. 250 5 |: 185 918 
] g ; } 5 ee 2358 e TAS NAID . = 8 USE 11 | 89,50 89,50 
ae Kenalah: 10 ia | 90:00 ba 119980 bz | Mailänder 10 Lire-Loose..|—| = | 1500B id 3 date ter Dit B. 49 1 RU 00 0 i e 1 10848 8 10880 8 
Be Aach ig. 18 1 55 ah 2 ach 102,70. ebzB 102.60 pag | Oesterr. (Credit) v. 1858. ..| — 1157 301,00 G 300,50 bz Niederschl-Märk. I. 4 ih ih — 10240 B Prod Handel banis 5½ 4 4; | 83,50 bz& 84,00 G 
Breslauer Stadt-Anleihe. . 4 J (102,0 @ 10210 G ao 8 a RBO eG < dto. II. d 187% W. f ½ 100 5 3 —— Reichsbanle 4% ..| 644 | 6114 ½ %% 1142,10 b 4275 bz B 
Landschaftl. Centr.-Pfandb. 4 ½ 17 102,5 bz 02,25 bz o; btas Aye IBEST „ „ fads ae d= dto., Ob! I. u. II. 4 ½1½% 10,50 B 101,50 B Russ. B. f. ausw. H.“ 9 9% ½ | 76,80 bz 6,75 bz 

i Kur- ul Neumärk, Pfandbr. 3½ 1f ½% | 99,26 G — . — Oldenburger 40 Thlr.-Loose Si 1 14875 G 148,75 B dto ESTI eE 4 BE AOPEN Sächsische Bank... 5½ | öte | ı4 [1819 G 118,10 bz B 

2 PosenscheneuePfandbriefe/4 ½ ½ 1101,75 B 1101,70 B Preuss. SFr. Anl. V. 1855 ½ 14 |144,00 B 43,90 B Oberschl. .... 4 BR: ENG Schles. Bankverein. 5½ 5½ | 14 10140 @ 10150 B 

| Sächsische Pfandbriefe |4 ih in 102,25 bz Zn Raab-Gratzer . 4 104890 B 95,50 ba OBEREN: 97,60 G RESIN Spritbank Wrede... 4 2½ ½1 65,80 @ 63,50 ebz@ 
Schles. altlandschaitl. Pf. .|31pl 1) 1, | — — Ba Russ. P al Y 1836 ` 5 1 1 138100 19 5 16 00 p ie USD ES 1 Weimarische Bank 5 4 11 173,00 bz 73,00 G 

h ior E Türkische 400 Fres-Loose .\fr.| — | 3120 bz 3,00 bz GR) ne EEE a ! Industrie-Gesellschaften, 

5 ene I 885 177 0 ER 1 17 ar 970 Ungarische Loose agree 220,00 bz B 219,50 G 410 ( I 68 ) 41 | 10185 bz 10200 g (Ber den das Geschä 1 33 mi gom Sr 8 
amburger Rente von 1878/31), 20 bz 97,40 bz Se ee N K - . N 50 bz 2, 2 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
Sächsische Rente von 187603 aaae TG 87,50 ebzG Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. dto. (30% gr.) H.. 1% 11 Ur 10150 bz 102,00 B pro 1883/84 und 1884/80.) C. = convertirte. 
ý * bedeutet vom Staate garantirt. dto. dto. 1873. 4. | 3/1 ½% [101,70 G 101,80 bz Börsenzinsen 4 pt. Ausnahmen überall speciell. angegeben, 
| Deutsche Hypotheken-Certifleate. 5 ; rag 5 Ge dto. 1874... 4½ 173 | — — 101,90 G Berl. grosse Prerdeb.] 99], | 101| ½ 1219,50 b 240, bz@ 
A E Börsenzinsen 4 pCt, | Div.| Div.| Zins- Cours dto. Em. V. 1879 40% a ½% 108,20 G 10500 € e HE E 2| 4 110400 bz 110450 b 

f . _ Rückzahlbar pari, Ausnahmen angegeben. Ausn. spec. angegeb.| 1883.| 1884.|Term| vom 6. | vom 4. } ac 0% 105° a Bismarekhütte. ..... DS lr 10 158057 
D, Grunder. Bank III. 3. 14005, ½ ½ 91,50 bzG — l i ae ee Logan 114 10200 B Bresl. Act. Br.. 2% | 21a | iho je, 93.50 @ e. 0 G. 
Nato dt IV. 12.110 4% ih 4% 800 pe r 0 K 0 „ 1 2060 en | 7050 17 ER ET ss ah AKUTE — — dto. Oelfabrik ....| 494 % | % 66,50 bzB 43000 b2G 

Mio. Nato. V.rz.1004 | 3f i| — — 11 Doric eren 2 de e eee jr DER E dto. Strassenb,. ...| 61a | Offa | Ir 142,25 8 43,00 bz 
; R -Gronau ..| 2 21 1 60,00 ba | 59,90 bz. dto. Starg.-Posen I...|4 Si ig — — en W. F. Li ; 8¹ 1 19,75 G 119,75 bz. 
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